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Niederschrift 
 

2. Öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats Planegg 
 
Sitzungstermin: Donnerstag, 24.04.2024, 18:30 Uhr 

Raum, Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus Planegg 

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

Sitzungsende: 20:00 Uhr 

Vorsitz: 
 
Beate Peters-Dürrschmidt 
 

Schriftführung: Dr. Ralf Tatzel 
 
 
Anwesenheit 
 

Anwesende 

Vorsitz 

Beate Peters-Dürrschmidt   
 

Mitglieder 

  Christa Bursch    
 

..Stefan Hallinger 
 

  Stephan Fiedler   
 

  Dr. Brigitte Krahmer   
 

  

  Dr. Ralf Tatzel   
 

Gäste 

  Christine Hallinger   
 

  

  Eva Schreier   
 

  Gertrud Abstreiter 

 

 

 

  Liselotte Mairhofer   
 

  Eveline Weiß   
 

  Peter Rettermeier   
 

  Karl-Heinz Dreger   
 

Nicht Anwesende 

Mitglieder 

  Peter Kirschning   Entschuldigt 
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Niederschrift 
 
 

1. Prüfung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Gesetzliche Mitgliederzahl:             7 
Anwesend:                                      6 
 
Vor Beginn der Sitzung stellt die Vorsitzende anschließend fest: 
 
1. Unter Bekanntgabe der Tagesordnung ist ordnungsgemäße Ladung erfolgt. 
 
2. Beschlussfähigkeit ist gegeben, nachdem mehr als die Hälfte der Mitglieder  
anwesend und stimmberechtigt ist. 
 
3. Gegen das Protokoll der 1. Sitzung gibt es keine Einwendungen 
 
 

2. Feststellung der Tagesordnung 
- Es gibt keine Einwände gegen die Tagesordnung 
 
 

3. Überblick über die Tagesordnung der Sitzung und die bisherigen Aktionen 
des Seniorenbeirats Planegg (Beate Peters-Dürrschmitt) 
- Update: Kommunikation: Webpage, E-Mail, Newsletter 

• Webseite 
o Der Zugriff auf den Server der Gemeinde ist aus Sicherheitsgründen nicht 

möglich 
o Der Seniorenbeirat hat daher keine eigene Webseite, sondern kann aktuell 

nur mit Zustimmung der Gemeinde Inhalte auf deren Webseite stellen 
o Eine eigene Webpage des Seniorenbeirats über einen externen Provider 

muss erstellt werden, die die Gemeinde finanziert 
o Über diese Webpage kann der Seniorenbeirat dann direkt kontaktiert 

werden 

• Newsletter: 
o Der erste Newsletter wurde manuell an ca. 20 Adressen verschickt und an 

einige andere bekannten Senioren 
o Der Seniorenbeirat ist auch mit der Würmtalinsel verknüpft und stellt deren 

Inhalte in den Newsletter 
o Schaukästen für den Seniorenbeirat können jetzt selbst bestückt werden, 

in Martinsried selbst, im Rathaus über das Gemeindepersonal 

• Flyer 
o Es wird momentan kein eigener Flyer erstellt, da sie oft weggeworfen 

werden 
o Der Flyer „Seniorenratgeber Würmtal“ liegt im Rathaus und an anderen 

Stellen in der Gemeinde aus 
o In den Gemeindenachrichten wird der Seniorenbeirat auch 2 Seiten 

bekommen, die dann große Reichweite haben 
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- Update Bahnhofsareal: Antrag an den Gemeinderat  

•  Am 13. Februar wurde ein Antrag gestellt, dass der Seniorenbeirat in der 
Planung des Bahnhofsareals eingebunden wird (siehe Anlage) 

• Der Antrag muss innerhalb von 3 Monaten im Gemeinderat behandelt werden 

• Mit der Expertise der Mitglieder des Seniorenbeirats sollen die Anliegen der 
Senioren bei den Planern vorgebracht werden 

- Themen, die an die Gemeinde kommuniziert wurden: 

• Räumen von Gehsteigen: Im Dezember 2024 ist gemeinsam mit Herrn 
Schaudig eine Aktion in der Zeitung geplant mit der Aufforderung, die privaten 
Gehwege zu räumen 

• Hierzu fand im April ein sehr konstruktives Gespräch von Mitgliedern des 
Seniorenbeirats mit Frau Xander, Frau Hallinger und Herrn Schaudig statt 

• Die Gemeindeverwaltung unterstützt den Seniorenbeirat sehr  
- Fahrradveranstaltung für Senioren am 16.05.2024 

• Am 16.05. 2024 von 10.00 bis 14.00 Uhr wird ein Radl-Check für normale 
Fahrräder und eine E-Bike-Information für Senior*innen der Gemeinde 
Planegg durch Mitarbeitende der Schrauberhütte auf dem Gelände der 
Naturfreunde erfolgen 

• Plakate werden mit der Mobilitätsbeauftragten der Gemeinde, Frau Agirakis, 
entworfen und mit Plakatständern des Vereins Miteinander aufgestellt 

- Sonstiges 

• Die 5. Aktionswoche „Zu Hause Daheim“ des Bayerischen Staatsministeriums 
für Familie, Arbeit und Soziales findet vom 27. April bis 5. Mai statt (siehe 
https://www.stmas.bayern.de/wohnen-im-
alter/kampagne/index.php?id=info_senioren) 

• Aktuelle Betrugsfälle: 
o Unter dem Vorwand einer Beratung zum Pflegegrad versenden Betrüger 

nach einem Telefonat eine Rechnung, falls man unbewusst eine Frage mit 
„Ja“ beantwortet hat. Ein Widerruf muss innerhalb von 2 Wochen eingelegt 
werden 

o Betrüger geben sich auch als Mitarbeiter des BRK aus. Sie kommen dann 
in die Wohnung, eine Person lenkt ab, eine andere Person begeht 
Diebstahl 

o Diese Informationen sollen an alle bekannten Senioren weitergegeben 
werden 

 
 

4. Vorschläge und Anregungen durch die anwesenden Senior*innen  
(Moderation Stephan Fiedler) 
- Zu Betrugsmaschen: 

• Der Polizeiverein „Münchner Blaulicht e.V.“ gibt sehr gute Informationen zu 
Betrugsmaschen (siehe https://www.muenchnerblaulicht.de/ ) 

• Von Krankenkassen, Pflegekassen und dem Medizinischen Dienst wird man 
vor der Beratung immer schriftlich informiert 

https://www.stmas.bayern.de/wohnen-im-alter/kampagne/index.php?id=info_senioren
https://www.stmas.bayern.de/wohnen-im-alter/kampagne/index.php?id=info_senioren
https://www.muenchnerblaulicht.de/
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- Bekanntgaben des Seniorenbeirats: 

• Frage: Kann sich der Seniorenbeirat auch über die elektronischen 
Werbetafeln in der Gemeinde bekannt machen? 

• Die Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit Frau Xander wird dies tun und hat 
z.B. die Einladung zu dieser Sitzung des Seniorenbeirats über diese Medien 
bekannt gegeben 

• Es wird aber auch angemerkt, dass es sehr gut ist, dass Informationen zum 
Seniorenbeirat auch analog im Würmtal-Info stehen 

- Anfrage nach Unterstützung durch Handwerker 

• Der Seniorenbeirat kann leider keine Handwerker vermitteln 

• In anderen Gemeinden, z.B. in Ebersberg gibt es Quartiersmanager, der 
gebucht werden kann oder Nachbarschaftshilfen als Vereine, allerdings muss 
es da immer eine Versicherung geben, die abgeschlossen werden muss 

• Möglichkeiten der Unterstützung von Senior*innen durch Handwerker werden 
mit Frau Schüler von der Würmtal-Insel besprochen 

• Es wird festgestellt, dass die Gesellschaft insgesamt wieder zu mehr Mithilfe 
kommen muss, die am besten über neue Wohnkonzepte umgesetzt werden 
können 

• Auch zum Thema Fensterputzen kann man sich an die Seniorenhilfe Würmtal 
wenden. Die Adresse kann über die Würmtal-Insel bezogen werden (siehe 
https://www.wuermtal-insel.de/ ) 

• Ein Schneeräumdienst für Senior*innen ist schwer zu finden. Auch hier gibt es 
Betrugsmaschen bei denen überhöhte Rechnungen gestellt werden. Ein 
Vermittlungsdienst für solche Leistungen wäre sinnvoll 

- Thema Wohnsituation/Unterstützung von Senior*innen: 

• Viele ältere Menschen leben in großen Wohnungen oder Häusern. Es ist aber 
schwierig die Wohnsituation zu verändern, die man gewohnt ist. 

• Als alleinstehender älterer Mensch benötigt man aber ständig Unterstützung. 
Hier könnte z.B. der Arbeitskreis Senioren im Würmtal / Lokomotive der 
Würmtalinsel (siehe https://www.wuermtal-insel.de/vernetzung.html )helfen 

• Ein Wohnmix bzw. Wohngemeinschaften wären sinnvoll, es gibt z.B. 
Wohnmodelle mit Gemeinschaftsräumen und Gästezimmern, 
Mehrgenerationenhäuser (z.B. Gräfelfing, Doemens-Haus), Betreutes 
Wohnen, Barrierefreies Wohnen 

- Aktivitäten des Seniorenbeirats 

• Der Seniorenbeirat wird sich Gedanken machen, wie man mehr Senioren 
zusammenbringen kann, für ein Brainstorming z.B. zu diesem Thema. 

• In diesem Sinne werden bei der Busreise der Gemeinde für die Senior*innen 2 
Mitglieder des Seniorenbeirats dabei sein, ebenso bei der Weihnachtsfeier der 
Gemeinde für Senior*innen 

• Bei Veranstaltungen für Senior*innen im Kupferhaus wird der Seniorenbeirat 
ebenfalls einen Stand bekommen 

• Außerdem haben Mitglieder des Seniorenbeirats im letzten Jahr schon 
verschiedene Institutionen für Senior*innen besucht. Diese Besuche werden 
wiederholt 

https://www.wuermtal-insel.de/
https://www.wuermtal-insel.de/vernetzung.html
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- Weitere Themen und Vorschläge 

• Die Bänke im Friedhof sollen von Moos befreit werden. Diese Bitte wird vom 
Seniorenbeirat an die Gemeinde weitergegeben 

• Es wird festgestellt, dass beim Seniorentreff im Bonhoeffer-Haus in 
Martinsried (jeden 3. Donnerstag im Monat) selbstverständlich auch 
Senior*innen aus Planegg herzlich willkommen sind. Ansprechpartnerin ist 
Frau Rita Heizer 

 
 

7. Sonstiges 
- Die nächste öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats könnte evtl. bei Kaffee und 

Kuchen am Nachmittag beim Seniorenkaffee in St. Elisabeth stattfinden 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

Vorsitzende 
Beate Peters-Dürrschmidt  

Schriftführung 
Dr. Ralf Tatzel 

 

 
 
 

Anlage:  
Teilnehmerliste 

Antrag Bahnhofsareal 
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Seniorenbeirat Planegg 
 

 
Planegg, den 08.02.2024 

 
 

Rathaus Planegg 
Erster Bürgermeister 
Hermann Nafziger 
Pasinger Straße 8  
82152 Planegg 
 
 

Antrag des Seniorenbeirats Planegg: Bebauung des Bahnhofsareals 

Sehr geehrter Herr Erster Bürgermeister Nafziger,  

Der Seniorenbeirat Planegg stellt folgenden  

Antrag: 
Die Belange der Senioren der Gemeinde Planegg-Martinsried sollen bei der Planung des 
Bahnhofsareals explizit berücksichtigt und eine Vertreter*in des SBP in die Planungen des 
Bahnhofsareals mit einbezogen werden. 

Finanzielle Auswirkungen des Antrags: 
Keine 

Begründung: 

Im Rahmen eines Besuchs einer Senioreneinrichtung wurde an den SBP herangetragen, dass 
die Belange der Senioren bei der Planung des Bahnhofsareals unbedingt berücksichtigt 
werden müssen. Genannt wurde speziell die Einrichtung eines Begegnungszentrums.  

Es sind aber auch viele andere Möglichkeiten zur Einbindung von Senioren bei diesem 
Bauprojekt denkbar, die vom SBP eingebracht werden sollen. Als Anregung für den 
Planungsprozess kann sich der SBP vorstellen, dass z.B. nachstehende Wohnformen diskutiert 
werden und in Bezug zum Bevölkerungsanteil der 60Plus Generation in Planegg-Martinsried 
Berücksichtigung finden: 
- Bezahlbare, barrierefreie und seniorengerechte Wohnungen 
- Seniorengerechter Wohnraum für die Bildung von Wohngemeinschaften für 

Senioren 
- Schaffung von Wohnraum für betreutes Wohnen 
- Berücksichtigung eines Mehrgenerationenhauses 
- Aufgrund der tieferliegenden Bahnhofstraße sollte ein besonderes Augenmerk auf 

die bisweilen eingeschränkte Mobilität (Rollator, Rollstuhl) der Senioren liegen 
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Die Berücksichtigung seniorengerechten Wohnraums im Bereich des Bahnhofsareals bietet 
sich an, da durch die Bahnhofsstraße eine gute Erreichbarkeit für eine bedarfsgerechte 
Versorgung (Lebensmittel, Arztpraxen, Apotheken, Geldinstitute und Post, etc.) bereits 
gewährleistet wäre.  

Wir bitten um eine kurze Rückmail als Bestätigung unseres Antrages, verbunden mit der 
Angabe, wann dies in einer Gemeinderatssitzung als Tagespunkt Berücksichtigung findet. 

Vielen Dank! 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Beate Peters-Dürrschmidt 
Vorsitzende 
Seniorenbeirat Planegg. 
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